
4 Attila . Die Beendigung der Völkerwanderung 451 / 568 .
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A . Attila beherrschte die Völker vom Rheine bis zur WolgaundselbstdenbyzantinischenKaiserhatteerzumTributgenötigt.AlsGottesgeisellängstgefürchtet,(43720000BurgunderbeiStrafsburgvernichtet),zoger451insHerzderrömisch-germanischenStaatenbisvorOrleansunddannzumEntscheidungskampfenachdenkatalaunischenFeldern.(EinverständnismitdemVandalenGensericli,der455Romverwüstete.„Vandalismus“.)

B . Vor den von Aetius ( einst Geisel am hunnischen Hofe )führtenWeströmern,Westgoten,Frankenu.a.weichternachChalonszurückundunterliegthiermitseinenreichenHülfsvölkem(Ostgoten,Gepiden,Thüringernu.a.).ImnächstenJahre(452)ziehtererfolglosnachItalien(Venedig;Leod.Gr.)undstirbt453.SeineHunnenkehrenindieSteppennördlichvomSchwarzenMeerezurück.Westeuropagestaltetsichjetztfolgendermafsen:DasweströmischeKaiserreichgeht476durchd.GermanenOdoakerzuEnde.DaswestgotischeReicherstarktdings,weichtaberseit507vordenFrankenvonTolosasüdwärts.531ResidenzBarcelona,551Toledo.600kath.Christ.,711UntergangdurchdieAraber.

Die Ostgoten , nach 451 ansässig inPannonienundanderunternDonau,kommen490unterTheodorichnachItalienundhaltensichhiermitabnehmendemErfolgebis555.

Die Langobarden beschliefsen diekerwanderungundsindinItalien568774gewissermafsendiefolgerderOstgoten.Kathol.Christ.nwerdensie600(Gregord.Gr.).dochwirdihnenverhängnisvolldieStellungzumBesitzedesPapstes.

( 754 u . 756 , 774 . )

 Die Vandalen ,losgegendieworfenenunddenaltenVerhältnissenganzentrückt,haltensich(vielfachalsräuber)imBesitzeNordafrikasbis534.

 Die Angelsachsen , ebenso hart gegen dieUnterworfenen,aberdenheimischenVerhältnissennäherbleibendundpraktischer,behauptensichbesser.600kathol.Christen.(Gregord.Gr.)827geeinigtunterEgbertv.Wessex.DiedieSchelde'aufwärtsinsWeströmischeeindringendenFrankenentwickelnsichzunächstamglänzendsten.
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